
Allgemeine Geschäftsbedingungen der AEY CONGRESSE 
GmbH 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für alle Verträge, 
Lieferungen und sonstigen Leistungen der AEY CONGRESSE GmbH, 
Seumestraße 8, 10245 Berlin (nachstehend auch: „AEY CONGRESSE“ 
genannt), gegenüber ihren Kunden. Abweichenden Geschäftsbedingungen der 
Kunden wird hiermit widersprochen. Solche abweichenden Bedingungen 
erkennt AEY CONGRESSE nur an, wenn dies ausdrücklich und schriftlich 
vereinbart wurde. 

Der Kunde kann diese AGB unter www.aey-congresse.de/agb abrufen und 
ausdrucken oder durch eine E Mail an info@aey-congresse.de in schriftlicher 
Form anfordern. 

I. Allgemeine Bestimmungen 

§ 1 Allgemeines 

(1) AEY CONGRESSE richtet sich mit seinen Angeboten zur Durchführung, 
Ausrichtung und/oder Veranstaltung von Kongressen, Tagungen und 
Seminarveranstaltungen ausdrücklich nicht an Verbraucher i.S.d. § 13 BGB. 
Durch den Vertragsabschluss bestätigt der Kunde, dass er die von AEY 
CONGRESSE zu erbringenden Dienstleistungen für seine gewerbliche oder 
freiberufliche Tätigkeit beauftragt bzw. erwirbt. 

(2) Nebenabreden sollen schriftlich vereinbart werden; individuelle Abreden 
haben stets Vorrang. 

(3) Die Geschäftsbeziehungen zwischen AEY CONGRESSE und den Kunden 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechts. 

(4) Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist, 
wenn der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts, 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen oder im Inland ohne Gerichtsstand ist, 
Berlin. AEY CONGRESSE ist darüber hinaus berechtigt, den Kunden an seinem 
allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 

§ 2 Umsatzsteuer und Zahlung 

(1) Die vereinbarten Honorare bzw. Preise verstehen sich, wenn nicht anders 
angegeben, netto zuzüglich Umsatzsteuer. 



(2) Zahlungsverpflichtungen der Kunden sind, wenn nicht anders vereinbart, 
innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung zur Zahlung fällig. Kommt 
ein Kunde mit seinen Zahlungsverpflichtungen in Verzug, so kann AEY 
CONGRESSE nach den gesetzlichen Bestimmungen Schadensersatz verlangen 
und/ oder vom Vertrag zurücktreten. 

(3) AEY CONGRESSE stellt dem Kunden stets eine Rechnung aus.  

§ 3 Haftung 

(1) AEY CONGRESSE haftet für Sach- und Rechtsmängel nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. 

(2) Schadenersatzansprüche außerhalb der Haftung für Sach- und 
Rechtsmängel kann ein Kunde gegenüber AEY CONGRESSE nur bei Vorsatz 
oder grob fahrlässigem Verhalten geltend machen. Der Haftungsausschluss gilt 
nicht bei der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und bei 
der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Außer bei Vorsatz, grober 
Fahrlässigkeit und Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit ist die Haftung von AEY CONGRESSE der Höhe nach auf die 
bei Vertragsschluss typischerweise vorhersehbaren Schäden begrenzt. 

(3) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz und sonstigen zwingenden 
gesetzlichen Vorschriften bleibt unberührt. 

§ 4 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht 

Das Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur zu, wenn die 
Gegenansprüche von AEY CONGRESSE anerkannt oder rechtskräftig 
festgestellt sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Kunde 
nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf demselben Vertragsverhältnis 
beruht. 

§ 5 Datenschutz 

(1) Dem Kunden ist bekannt und er willigt darin ein, dass die zur Abwicklung 
des Auftrags erforderlichen persönlichen Daten von AEY CONGRESSE auf 
Datenträgern gespeichert werden. Der Kunde stimmt der Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung seiner personenbezogenen Daten ausdrücklich zu. 
Die gespeicherten persönlichen Daten werden von AEY CONGRESSE 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt unter Beachtung 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des Telemediengesetzes (TMG). 



(2) Persönliche Informationen können bei vorheriger ausdrücklicher 
Einwilligung des Kunden auch dazu verwendet werden, um über Produkte, 
Marketingmaßnahmen und  sonstige Dienstleistungen zu informieren. 

(3) Dem Kunden steht das Recht zu, seine Einwilligung jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft zu widerrufen. AEY CONGRESSE ist in diesem Fall zur 
sofortigen Löschung der persönlichen Daten des Kunden verpflichtet. Bei 
laufenden Vertragsbeziehungen erfolgt die Löschung nach deren Ende. 


